
Informationen 
zum Einstieg in die Oberstufe



Überblick

n Standortbestimmung
n Teilnahme am Unterricht
n Das Entschuldigungswesen
n Klausuren
... und noch ein paar Worte zu:
n Räumen
n Versetzung



Standortbestimmung

Abiturzeugnis (Ergebnisse aus Block I 
und Block II)

Abiturprüfungen (Block II)
Zulassung zu den Abiturprüfungen

2. Jahr der Qualifikationsphase
(Block I)

1. Jahr der Qualifikationsphase 
Versetzung (mittlerer Schulabschluss)

Einführungsphase 

FHR 
schul. Teil



Teilnahme am Unterricht

n Schülerinnen und Schüler sind verpflichtet, 
regelmäßig  am Unterricht und an den sonstigen 
verbindlichen Unterrichtsveranstaltungen 
teilzunehmen.

n Ist ein Schüler/eine Schülerin erkrankt oder kann 
aus sonstigen Gründen am Unterricht nicht 
teilnehmen, informieren die Eltern die Schule.

n Fehlen bei Exkursionen nur mit Attest!!
n Ein Schüler/Eine Schülerin kann aus einem 

wichtigen Grund auf Antrag der Eltern beurlaubt 
werden. 

n Bitte rechtzeitig schriftl. Antrag stellen!!



Das Entschuldigungswesen

n Fehlt ein Schüler/eine Schülerin, so ist 
er/sie verpflichtet, nach Wiedererscheinen 
sein/ihr Fehlen mit Hilfe des Entschuldi-
gungsheftes zu entschuldigen.

n Der Fachlehrer/Die Fachlehrerin zeichnet 
Fehlstunden in der ersten Stunde nach 
Wiedererscheinen ab.

n Nach dieser Frist können Fehlzeiten nicht 
mehr entschuldigt werden.



Das Entschuldigungsheft

n Jeder Schüler/Jede Schülerin erhält zu Beginn 
der Oberstufe ein Entschuldigungsheft

n Schülerinnen und Schüler sind verpflichtet, das 
Entschuldigungsheft mit dem Namen zu 
beschriften und es pfleglich zu behandeln

n Bei Verlust des Entschuldigungsheftes bitte 
sofort bei Frau Westerhoff melden

n Atteste etc. werden nicht in das Heft geklebt, 
sondern bei den BT-Lehrern aufbewahrt



X



Klausuren - Allgemeines
n Schülerinnen und Schüler entscheiden sich zu 

Beginn des Halbjahres, in welchen Fächern sie 
gem. Vorgaben Klausuren schreiben möchten

n Diese Wahl gilt für ein Halbjahr und kann auch 
nicht mehr geändert werden

n Schülerinnen und Schüler dürfen pro Woche bis zu 
drei Klausuren schreiben

n Ist ein Schüler/eine Schülerin an einem Klausurtag 
erkrankt, ruft er/sie/Mutter/Vater/... bis 8.00 Uhr 
an der Schule an

n !! Eine Klausur darf nur dann nachgeschrieben 
werden, wenn ein ärztliches Attest vorliegt !!



Klausuren - Allgemeines

n In allen Fächern werden die Klausuren an 
verbindlich festgelegten Terminen geschrieben

n Die Termine werden per Aushang bekannt gegeben 
(à Informationspflicht!!)

n In welchen Stunden und Räumen die Klausuren 
geschrieben werden, kann man einem Aushang 
entnehmen

n Achtung!! Es gibt immer wieder Raumänderungen
n An einem Klausurtag findet vor und nach der 

Klausur Unterricht lt. Plan statt



Klausurverpflichtungen
EF: - mindestens DE, MA, alle 

Fremdsprachen, eine GW, eine NW
- Wechsel der Schriftlichkeit zum 2. 
Halbjahr möglich

Q-phase: - mindestens die vier Abiturfächer,
DE, MA, eine Fremdsprache,
eine weitere Fremdsprache oder eine 
NW (Schwerpunkt)
- Abwahl von Schriftlichkeiten nach 
jedem Halbjahr möglich



Klausurpläne

Nur die Kurse, die hier angegeben sind, finden statt, alle anderen fallen aus



Klausuren – Pflicht 
Aufga-
benfeld

Fächer Anzahl pro 
Halbjahr

Dauer in 
Schulstd.

I
Sprachl.-
künstler.

Deutsch
Englisch
Latein, Französisch,
Niederländisch

2
2
2

2
2
2

II
Gesell. 
Wiss.

Erdkunde/Sowi/ 
Erz.wiss./Psychologie/ 
Geschichte/Philosophie

1 2

III
Mathem.-
naturwiss.
technisch

Mathematik 2 2

Biologie/Chemie/Physik 1 2



Klausuren – Zusatz 
Aufga-
benfeld

Fächer Anzahl pro 
Halbjahr

Dauer in 
Schulstd.

I
Sprachl.-
künstler.

Kunst
Musik

1
1

2
2

II
Gesell. 
Wiss.

Erdkunde/Sowi/ 
Erz.wiss./Psychologie/ 
Geschichte/Philosophie

1 2

III
Mathem.-
naturwiss.
technisch

Biologie/Chemie/Physik 1 2

Informatik 1 2

ohne 
Aufgabenf

Religion
Sport

1
--

2
--



Zentrale Klausuren am 
Ende der Einführungsphase

n Deutsch, Mathematik
Ø 2. Klausur im 2. Halbjahr
Ø zentral gestellt, aber keine Zweitkorrektur
Ø Korrektur durch Fachlehrer/-lehrerin

n Moderne Fremdsprachen
Ø Mündlichen Kommunikationsprüfung



Wahl der Klausuren - Ablauf

n ca. 2. Schulwoche BT-Lehrer führen Wahl durch
n ca. 3. Schulwoche Auswertung der Wahl
n ca. 4. Schulwoche Überprüfung in den Kursen

Bitte bei Erkrankung während der Durchführung der 
Wahlen bei den BT-Lehrern melden!!



Mint-EC – Newsletter 

n Anmeldung über Schulhomepage möglich 
(Startseite)

n 1 x im Monat Informationen zu MINT-Camps, 
Veranstaltungen, Zusatzmaterialien

n Bei wichtigen Informationen / kurzfristigen 
Angeboten auch öfter 



Mint-EC – Zertifikat 

n Es besteht die Möglichkeit, zum Abiturzeugnis ein 
MINT-Zertifikat zu bekommen. Hier werden alle 
Zusatzveranstaltungen / Wettbewerbe gewürdigt, 
die in der Schullaufbahn besucht / an denen 
teilgenommen wurde

n Weitere Infos auf der Homepage

n Bei allen weiteren Fragen bitte an Herrn Karus 
wenden!



Räume !!

n mit Eintritt in die Oberstufe: Aufenthalt während der 
Pause im Gebäude erlaubt

n auch: im Klassenraum, solange die Räume 
ordentlich bleiben und nichts demoliert (Mobiliar, 
Fenster etc.) wird, ansonsten wird der Raum 
während der Pausen geschlossen

n Auf Handy-Zonen achten !!
n auch nach Unterrichtsschluss gelten die Handy-

Zonen



Versetzung 
n am Ende der EF: Versetzung in die zweijährige  

Qualifikationsphase 
n zugleich: Erwerb des MSA (Mittleren 

Schulabschlusses)
n Bei Nichtversetzung: Nachprüfung in einem Fach 

zum Ausgleich der Minderleistung möglich
n bei Nichtbestehen der Nachprüfung: Nachprüfung 

zum Erwerb des MSA in einer gesonderten Prüfung 
möglich



Bei Rückfragen bitte  an eure 
beiden Beratungslehrer (BTs)

Herrn Andreoli und 
Frau Westerhoff

wenden!


